
01. September 2024

Positive Bilanz der Polizei nach
brisantem Zweitliga-Spiel in

Gelsenkirchen
Polizei Gelsenkirchen zieht positive Bilanz nach dem

Zweitliga-Spiel Schalke gegen Köln. Wenig Vorkommnisse,
Sicherheit gewährleistet.

Nach dem Fußballspiel zwischen dem FC Schalke 04 und dem 1.
FC Köln am Sonntag, dem 1. September 2024, zieht die Polizei
Gelsenkirchen eine überwiegend positive Bilanz. Trotz der
Einstufung als Hochrisiko-Spiel und der Anwesenheit von
mehreren hundert Einsatzkräften gab es keine größeren
Vorfälle, die ein unmittelbares Eingreifen erforderten. Dies
deutet darauf hin, dass die Sicherheitsmaßnahmen weitgehend
effektiv waren und die Fans in der Mehrzahl friedlich blieben.

Die Polizei war bereit, um einen reibungslosen Ablauf des Spiels
zu gewährleisten, das sowohl für die Schalker als auch für die
Kölner Fans von großer Bedeutung war. Während des Spiels gab
es jedoch einige Zwischenfälle, die der Aufmerksamkeit der
Polizei bedurften. So wurden in einem Fall Hinweise auf einen
versuchten Raub gemeldet. In einem anderen Fall ermitteln die
Behörden zu zwei möglicherweise gefälschten Tickets, was
zeigt, dass nicht alle Fans mit legitimen Eintrittskarten ins
Stadion gelangten.

Überwachungsmaßnahmen und Vorfälle

Trotz der nennenswerten Sicherheitsvorkehrungen kam es zu
einem Vorfall innerhalb des Stadions, bei dem Anhänger des 1.
FC Köln Leuchtkörper zündeten. Dies ist ein klarer Verstoß



gegen das Sprengstoffgesetz und lässt darauf schließen, dass
einige Fans sich nicht an die Regeln hielten. Die Polizei hat
bereits Ermittlungen in diesem Bereich aufgenommen, um die
Verantwortlichen zur Rechenschaft zu ziehen.

Nach dem Spiel, als die Emotionen hochkochten, kam es zu
einer körperlichen Auseinandersetzung zwischen den Fans
beider Mannschaften im Bereich der Südtribüne. Dies ist
bedauerlich, da es den ansonsten positiven Verlauf des
Spieltags trübt. Die Polizei hat entsprechende Ermittlungen
eingeleitet, um festzustellen, ob es zu Körperverletzungsdelikten
gekommen ist. Diese Vorfälle erinnern uns daran, dass auch in
einer sportlichen Umgebung Spannungen entstehen können, die
zu Gewalt führen.

Die weitgehend negative Bilanz der Polizei ist in Anbetracht der
Anzahl der anwesenden Menschen, den hochriskanten
Umständen und der potenziellen Zündquellen bemerkenswert.
Es zeigt, dass eine gute Planung und viel Personal dabei helfen,
größere Vorfälle zu vermeiden. Angesichts der Vorfälle, die
dennoch auftraten, wird jedoch klar, dass weiterhin
Anstrengungen nötig sind, um die Sicherheit der Fans zu
gewährleisten und die Regularien im Stadion durchzusetzen.

Insgesamt bleibt die Polizei Gelsenkirchen optimistisch und sieht
dieses Spiel als einen Test für künftige Veranstaltungen. Bei
Großveranstaltungen ist es entscheidend, dass Sicherheitskräfte
vorbereitet sind und die Fans sich ihrer Verantwortung bewusst
sind, um ein sicheres und angenehmes Fußballerlebnis für alle
zu gewährleisten.
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